I Stadt

Ravensburg

Sitzungsvorlage DS 2013/162

Amt fir Stadtsanierung und

Projektsteuerung
Reinhard Rothenhausler
(Stand: 23.04.2013)

Ausschuss fir Umwelt und Technik Mitwirkung:
offentlich am 06.05.2013 Stadtplanungsamt
- Herr GroR
Gemeinderat
offentlich am 13.05.2013 Aktenzeichen: 623.26.510

Sanierungsgebiet "Ostliche Vorstadt"

- HolbeinstraBBe 30 — 32 (Bezner) und Umgebung
- Stadtebaulicher Wettbewerb

- Entscheidung uber Auslobungstext

Beschlussvorschlag:

1. Dem Auslobungstext, Teil A und B, fur den stadtebaulichen Wettbewerb zur
Neuordnung des Bezner-Areals und Umgebung (Anlage 1) wird zugestimmt. Die
Verwaltung wird beauftragt den Wettbewerb auszuloben.

2. Als Mitglieder des Preisgerichts aus der Mitte des Gemeinderats werden bestellt:

mit Stimmrecht 1.

2.

ohne Stimmrecht 6.
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Sachverhalt:

Vorgang
Der Gemeinderat hat am 16.07.2012 die Verwaltung beauftragt:

- Die Verfugbarkeit des Grundstucks Holbeinstral’e 30/32 fur die Dauer der
stadtebaulichen Planungsphase vertraglich mit dem Eigentimer abzusi-
chern,

- den stadtebaulichen Wettbewerb nach dem seinerzeit beschriebenen
Zeitplan vorzubereiten.

Die notwendigen Vertrage mit dem Eigentumer sind abgeschlossen. Als erste
Stufe fur die Neuordnung dieses Grundstlicks wird ein stadtebaulicher Wett-
bewerb durchgefiihrt, bei dem auch die Umgebung mit einbezogen wird; das
Wettbewerbsgebiet ist in der Anlage 3 dargestellt.

Mit den Ergebnissen aus diesem Wettbewerb wird entschieden mit welchem
Verfahren die Investoren/Bauherren flr dieses Grundstiick gefunden werden.
FUr die Bebauung ist noch ein Realisierungswettbewerb geplant.

Stadtebaulicher Wettbewerb

In einer o6ffentlichen Ausschreibung werden Architekten/Stadtplaner, jeweils
als Team zusammen mit Landschaftsplanern aufgefordert fir das Bezner-
Areal und die angrenzenden Bereiche stadtebauliche Losungsansatze abzu-
geben. Die Arbeiten mussen spatestens am 03.09.2013 abgegeben werden;
das Modell 3 Wochen spater. Das Preisgericht ist auf den 11.10./12.10.2013
angesetzt.

Die Beurteilung der Arbeiten folgt insbesondere nach folgenden Kriterien:
- Stadtebauliches Konzept (Vielfalt, Mischung, Funktionalitat)

- Qualitat der offentlichen und privaten Freirdume

- Einbindung der zu erhaltenden historischen Gebaudestrukturen

- Wirtschaftlichkeit

- Maglichkeit der Parzellierung und Abschnittsbildung.

Das Verfahren wird anonym durchgefuhrt.

Preisgericht

Fachpreisrichter:
Prof. Hannelore Deubzer, Berlin
Stefan Fromm, Dettenhausen
Prof. Franz Pesch, Stuttgart
Matthias Schuster, Stuttgart
Stephanie Utz, Ravensburg
Prof. Sebastian Zoeppritz, Stuttgart

stellvertretende Fachpreisrichter/innen
Dipl. Ing. Peter Klink, Stadtplanungsamt
Blanka Rundel, Stadt Ravensburg, Tiefbauamt
Steffi Rosentreter, Stadt Ravensburg, Tiefbauamt
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Sachpreisrichter/innen
Dr. Gerhard Jansen, Regierungsprasidium Tlbingen,
Referatsleiter Stadtsanierung
n. n., Ravensburg, Vertreter/Vertreterin aus Werkstattgruppe

stellvertretende Sachpreisrichter/innen
Andreas Weil}, Ravensburg, BruderhausDiakonie
n. n., Ravensburg, Vertreter/Vertreterin aus Werkstattgruppe

Zu wahlen sind noch die Mitglieder aus dem Gemeinderat fir das Preisge-
richt. Nach dem Auslobungstext sind daflr vorgesehen:

a) mit Stimmrecht:
ein Fachpreisrichter und vier Sachpreisrichter

b) ohne Stimmrecht:
drei stellvertretende Sach-/oder Fachpreisrichter/innen.

Im Preisgericht sind auch Birger, die an dem vorbereitenden Workshop teil-
genommen haben. Die Umfrage, wer teilnehmen will und kann lauft derzeit;
die Teilnahme wird ausgelost.

Die Bruderhausdiakonie hat grof3es Interesse angemeldet, an diesem Stand-
ort rund 1000 gm, mit dem Wohnen vertragliche, Dienstleistungen unterzub-
ringen. Herr Andreas Weil3 von der BruderhausDiakonie hat auch schon am
Workshop teilgenommen und ist als mogliche grofl¥flachiger Nutzer auf dem
Areal mit im Preisgericht.

Als sachverstandigen Berater nimmt Herr Andreas Muller, Ravensburg teil.
Gegenstand seiner Diplomarbeit, betreut vom Preisrichter Prof. Pesch, ist das
Beznerareal.

Der Grundstuckseigentiumer hat auf die Teilnahme im Preisgericht verzichtet.

Preisrichtervorbesprechung

Die Preisrichtervorbesprechung hat am 18.04.2013 stattgefunden. Die Anre-
gungen und Anderungsvorschlége sind in den Auslobungstext (ibernommen
worden.

Kosten des Wettbewerbs
Die Kosten des Wettbewerbs werden rund 105.000 € betragen.

ErschlieBung der Bewohnergarage von der Wangener Strae

Die Stellplatze der Bewohner auf dem Grundstiick Holbeinstralze 30/32 sollen
nach der Neuordnung in Gebauden bzw. in einer Tiefgarage sein. Die Bewoh-
nertiefgarage soll von der Wangener Stral3e erschlossen werden. Das Regie-
rungsprasidium Tlbingen hat grundsatzlich die Zustimmung zu dieser Er-
schlielung signalisiert, aber die Zustimmung wird voraussichtlich mit folgen-
den Auflagen verbunden sein:

- Linksabbiegespur fur diese Zufahrt

- Linksabbiegespur zur sogenannten Rinkerstralle
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- eine zweite Zu- und Ausfahrt fUr diese Tiefgarage von der Holbeinstralle
aus.

Der Wettbewerb sollte neben der ErschlieBung der Bewohnerstellplatze (in
Gebauden/Tiefgarage) von der Wangener Strale aufzeigen, sondern auch
eine Uber die Rinkerstralle bzw. ndrdliche Holbeinstrale.

Auf jeden Fall sollte die Anbindung dieses Grundstlcks Uber die untere Hol-
beinstralle bzw. die Raueneggstralle ausgeschlossen werden.

Die Kosten einer von der Wangener Stralle erschlossenen Tiefgarage sind
noch im Laufe des Verfahrens zu ermitteln. Die Kosten dieser Erschlieffungs-
maflnahme missen im vertretbaren Verhaltnis zu den Ubrigen Grundstlicks-
entstehungskosten bzw. Baukosten stehen. Es sollen dort insbesondere Fami-
lien mit Kindern Wohnungen erwerben kdnnen.

Terminplan

Nach dem ursprunglichen Terminplan sollte der stadtebauliche Wettbewerb
bereits abgeschlossen sein. Die Vorbereitungen waren doch so umfangreich,
dass eine Auslobung jetzt erst im Mai moglich ist. Es war aber wichtig, genu-
gend Zeit auf eine gute Vorbereitung zu verwenden.

Das Ziel, im nachsten Jahr die Investoren/Bauherren benennen zu konnen ist
dadurch nicht gefahrdet.

Anlagen:

Anlage 1 Auslobungstexte Teil A und B (ohne Anlagen)
Anlage 2 Luftbild

Seite 4 von 4



	OStatus
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlussvorschlag
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

